
 
 

Vorläufiges Programm 
Frühjahrstagung der Fachgruppe Dokumentation ​

im Deutschen Museumsbund e.V. 2025 

 
(Stand 25.4.2025)​ ​  
 
Termin:​ 7. Mai​  
Veranstaltungsort:​ Staatsarchiv Chemnitz (google-Link)​
​ Elsässer Str. 8, 09120 Chemnitz​
​ Vortragssaal 

Die Anmeldung kann diesmal über die Anmeldeseite des Deutschen Museumsbundes e.V. 
erfolgen.​
Die Teilnahme an der Fachgruppe Dokumentation ist kostenlos.​
Weitere Informationen zur Jahrestagung siehe auf der Veranstaltungsseite. 

Tagungslink:​
https://spk-berlin.webex.com/spk-berlin/j.php?MTID=mcfe3b6fe83f001126fcddb53cae58688  

 

Museen stärken Demokratie​
(Titel der Jahrestagung) 

 
08:30 bis 09:00 ​ Registrierung​
 
09:00 bis 09:15 ​ Begrüßung und Einführung​
                           ​  

Regionales 

09:15 bis 09:45​ Carola Hütcher, Industriemuseum Chemnitz​
​ ​ Digitale Strategie; gemeinsame Datenbank für die Häuser des ​
​ ​ Zweckverbandes (Arbeitstitel) 

09:45 bis 10:15​ Kathrin Penndorf, Heimatmuseum Dohna​
​ ​ Arbeiten mit Externen - ein Muss für die Kleinen (Arbeitstitel) 

10:15 bis 10:45​ Manja Preissler, Forum Polizei_Geschichte Sachsen, Dresden​
​ ​ ​ „Das geheime Kriminalmuseum – vom Verborgenen ans Licht: Eine ​
​ ​ ​ Sammlung als dialogische Grundlage zu Vergangenheit, Gegenwart und ​
​ ​ ​ Zukunft von Polizei und Gesellschaft.“ 

10:45 bis 11:15​ Sächs. Landesstelle Museumswesen zur Lage der Museen (Titel vorläufig)   

​
11:15 bis 11:45​ Pause 

https://maps.app.goo.gl/u8nskMJeQhtYAxde8
https://www.museumsbund.de/anmeldung-zur-jahrestagung-2025/
https://www.museumsbund.de/termine/dmb-jahrestagung-2025-museen-staerken-demokratie/
https://spk-berlin.webex.com/spk-berlin/j.php?MTID=mcfe3b6fe83f001126fcddb53cae58688


 

 

 

 

​
11:45  bis 12:15​ Stefan Kühn: Wikipedia Dresden​
​ ​ ​ Das Projekt Karl Stanka (Arbeitstitel)  
 
12:15 bis 12:45​ Martin Stricker, Co-Sprecher der Koordinierungsstelle für​
​ ​ ​ wissenschaftliche Universitätssammlungen in Deutschland,​
​ ​ ​ Humboldt-Universität zu Berlin ​
​ ​ ​ Sammlungsdokumentation im 21. Jahrhundert: die Perspektive der  

universitären wissenschaftlichen Sammlungen​
 

12:45 bis 14:00​ Mittagspause 
 

Statement der Fachgruppe Dokumentation 

 
14:00 bis 14:30​ Überlegungen zu einem ​

​
Statement der Fachgruppe Dokumentation zur Lage in den Museen. 
Titelvorschlag: “Was heißt Dokumentation im 21. Jahrhundert?”​
​
Der Wunsch nach einer entsprechenden Statement wurde von vielen 
Kolleginnen und Kollegen an die Fachgruppe herangetragen. ​
Unsere Arbeit hat sich in den letzten Jahrzehnten sehr stark verändert.​
​
Onlinestellung, Datamanagement und Knowledgemanagement, LinkedData 
und OpenAcess etc.. sind als Aufgaben hinzugekommen. Dies erfordert neue 
Strategien und mehr Aufwand.​
​
Darum soll es hier gehen….​
 

14:30 bis 15:30​ Diskussion zum Statement 
 
15:30 bis 16:00​ Abschlussdiskussion und Verschiedenes​

mit Orga Hinweis auf die Herbsttagung und Neuwahlen 
 
 
 
 
 


	Museen stärken Demokratie​(Titel der Jahrestagung) 

